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Antrag 

Vorsitzender der Stadtratsfraktion: 

 

Jürgen Langer  
Ihringer Landstraße 8 
(07667) 9069782 
langer.j@posteo.de 

Ortsvorsteher Gündlingen: 

 

Anton Siegel 
Schulweg 9 
(07668) 7745 
siegel.anton@gmx.de 

 
 

Dr. Michael Helwig 
Seilhof 10a 
(07664) 1684 
michaelhelwig@freenet.de 

 
 

Dr. Stephan Mutke  

Kühnheimer Straße 
(07667) 379954 
stmutke@web.de 

 
 

Sonia Ellen Lühr ing  
Maria-Montessori-Str. 4  
(07667) 9426717 
sonia-luehring@tierschutzpartei.de 

ULB/TSP-Fraktion im Stadtrat Breisach 
Vorsitzender: Jürgen Langer 

Ihringer Landstraße 8 
79206 Breisach am Rhein 

Tel.: +49 (0) 7667 906 97 82 
E-Mail: langer.j@posteo.de 

 

   
 

 

 
 
Antrag der Fraktion Umweltliste Breisach/Tierschutzpartei für die Anbringung eines Schildes 
mit der Aufschrift „Respekt! Kein Platz für Rassismus“ im Breisacher Rathaus. 
 
 
Begründung: 
 
Nach den Ereignissen in den USA ist die Debatte um Rassismus wieder sehr präsent. Die schreck-
lichen Ereignisse in Hanau und Halle sind unvergessen und zeigen, dass auch in Deutschland Hand-
lungsbedarf besteht. Die Europa-Stadt Breisach sollte sich daher offen gegen Rassismus, Diskrimi-
nierung und Intoleranz aussprechen. 
 
Mit dem Schild „Respekt! Kein Platz für Rassismus“ schließen wir uns der 2006 gegründeten Initia-
tive an und sprechen uns für ein respektvolles Miteinander, Toleranz, Anerkennung, Wertschätzung, 
sowie eine offene und vielfältige Gesellschaft aus. 
 
Dieses Statement ist gerade in der heutigen Zeit sehr wichtig. 
 
In zahlreichen deutschen Rathäusern, wie z.B. Frankfurt und Mannheim ist dieses Schild schon 
vorhanden. Ein deutliches Zeichen gegen Rassismus, Fremdenfeindlichkeit und Antisemitismus 
sollte auch Teil unserer Stadtidentität sein. 
 
 
Wir bitten die Fraktionen um Unterstützung. 

    Für die ULB / TSP, 

 

           Jürgen Langer 
     Fraktionsvorsitzender       Breisach, 22.06.2020 
      



AKTUELLES AUS DER

RESPEKT!-INITIATIVE

IG METALL

Gewerkschaftliche 

Bildungsarbeit
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www.respekt.tv
www.igmetall.de

Ansprechpartner*innen

Agnieszka Wiatrak 069/6693 2407

agnieszka.wiatrak@igmetall.de

Irini Isho 069/6693 2563

irini.isho@igmetall.de

Maurizio Cavaliere 030/25387201

maurizio.cavaliere@igmetall.de
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AKTIONSFORMATE

Auf respekt.tv findet ihr verschiedene beispielge-

bende Aktionsformate. Gerne beraten wir euch bei 

der Auswahl und machen durchgeführte Aktionen 

im Internet sichtbar. 

Roadshow 

Die IG-Metall Roadshow ist im Respekt!-Design 

buchbar. Ausgestattet ist sie mit Materialien und 

Angeboten zum Informieren und Mitmachen.  

Aktions-Materialien

Wir haben ein vielfältiges Angebot an Materialien 

für unterschiedliche Aktionen. Gerne informieren 

wir euch darüber, welches Material das passende 

für die jeweilige Veranstaltung ist. Für die Teilnah-

me an Firmenläufen, Fußballturnieren und anderen 

Sportveranstaltungen könnt ihr beispielsweise 

Respekt!- Textilien und Fußbälle bestellen. 



Aktiv gegen Rechtspopulismus im Betrieb

22.03.-27.03.2020 WA01320 Beverungen

19.07.-24.07.2020 BL03020 Berlin

26.07.-31.07.2020 LO03120 Lohr

Politische Mythen entkräften - Positionen und ei-

gene Argumente schärfen

10.05.-15.05.2020 SI02020 Sprockhövel

11.10.-16.10.2020          SI04220 Sprockhövel

Wofür wir streiten wollen: Demokratie, Vielfalt, So-

lidarität!

10.05.-15.05.2020 WA02020 Beverungen

26.07.-31.07.2020 SE03120 Sprockhövel

08.11.-13.11.2020 SE14620 Sprockhövel

Rechtspopulismus in Europa

05.01.-08.01.2020 BB00220 Berlin

29.03.-01.04.2020 BB01420 Berlin

02.06.-05.06.2020 BB02320 Berlin

Workshop zur Initiative Respekt!

12.07.-17.07.2020 SE02920 Sprockhövel

JAV-Geflüchtete in der Ausbildung

13.04.-16.04.2020 JC01620 Schliersee

Umgang mit rechten Parolen im Seminar

21.06.-26.06.2020 BO02620 Berlin

Upgrade Demokratie und Solidarität im Seminar

22.04.-24.04.2020 WF01720 Beverungen

Aktionsworkshop gegen Rechtspopulismus 

Ihr wollt rechten Umtrieben vor Ort aktiv etwas entge-

gensetzen – wisst aber nicht genau, wie? Wir vermit-

teln euch einen Aktionsworkshop zur Entwicklung 

konkreter Ideen und Pläne, mit denen ihr in die Of-

fensive kommt. Die Durchführung erfolgt mit Kampa-

gnen-Experten der MITMACHT GmbH.

Mit der Initiative „Respekt! - Kein Platz für Rassis-

mus“ zeigen wir: Wir stehen für ein respektvolles Mit-

einander ein und setzen klare Zeichen gegen Rassis-

mus und Diskriminierung! In den vergangen Jahren 

hat sich der Rechtsruck in unserer Gesellschaft zuge-

spitzt und verstärkt. Auf der Straße, im Betrieb, in 

den Medien und in der Politik begegnen uns rassisti-

sche und demokratiefeindliche Aussagen. Angriffe 

rechter Gewalt häufen sich. 

Um unsere freiheitlich-demokratischen Grundwerte 

zu verteidigen, ist politische Bildungsarbeit und eine 

öffentliche Positionierung unverzichtbar. Für viele 

aktive Gewerkschafter*innen gehört das Aufstehen 

gegen Rechts zum Selbstverständnis. 

WER WIR SIND. 

WOFÜR WIR STEHEN. 

WORKSHOPANGEBOTE 

Respekt! Workshop für Auszubildende 

Mit dem Respekt! Workshop wollen wir Auszubilden-

de zum Thema Diskriminierung sensibilisieren und 

sie dazu ermutigen, Zivilcourage zu zeigen. Der eintä-

gige Workshop ist konzipiert für Gruppen von bis zu 

18 Auszubildenden. Er wird während der Ausbil-

dungszeit im Betrieb durchgeführt. 

Argumentationstraining gegen Rechts

Das Argumentationstraining gegen Rechts bietet ei-

nen Raum für Erfahrungsaustausch und befähigt da-

zu, die eigene Haltung sichtbar und hörbar nach au-

ßen zu vertreten. In dem Tagesseminar für bis zu 20 

Personen werden Kommunikationsstrategien vermit-

telt, Parolen entlarvt und alle Teilnehmenden ermu-

tigt, positive Botschaften in den Vordergrund zu stellen. 

SEMINARE

Für
TEAMENDE

AKTIONSFONDS

Für Aktionen und Veranstaltungen gegen Rassismus 

können Geschäftsstellen oder Gremien der 

IG Metall finanzielle Unterstützung erhalten. Es kann 

die Hälfte der Veranstaltungskosten bezuschusst 

werden, bis zu einem Maximalbetrag in Höhe von 

2.000 Euro. Voraussetzung dafür ist das Einreichen 

eines Antrags auf Förderung und eine Kontaktaufnah-

me mit der Respekt!-Initiative. Bitte sprecht dafür vor-

ab eure IG Metall-Geschäftsstelle an. 
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